
Arthur von Suttner an Arthur Schnitzler, 3. 5. 1893

|SCHLOSS HARMANNSDORF am 3/V 1893
B/EGGENBURG.
Sehr geehrter Herr,
Geſtatten Sie einem Ihnen perſönlich Unbekannten, Ihnen ſein warmes Beileid

5 zu dem ſchweren Verluſte auszudrücken. Nicht allein Sie, – die Wiſſenſchaft, – die
Menſchheit hat viel verloren. Ich habe den trefflichen Mann gekannt, der in ſeiner
ganzen Vollkraft den wahren Heldentod geſtorben iſt, auf dem wahren Felde der
Ehre – zur Rettung eines Mitmenſchen.
Meine Frau ſchließt ſich mir an, und ich bitte, die Verſicherung unſerer wärmſten,

10 unſerer herzlichſten |Teilnahme für ſich und Ihre Familie in Empfang zu nehmen.
In vorzüglicher Hochachtung

A. G. v. Suttner
 

CUL, Schnitzler, B 104.
Brief, 1 Blatt, 2 Seiten
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
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DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.4773.
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